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Liebe Leser*innen,

Weihnachten steht vor der Tür - das Fest der 

Liebe. In dieser dunklen Jahreszeit denken viele 

Menschen an ihre Lieben und an Menschen, 

denen es nicht so gut geht. Als Kirchengemein-

den wollen wir uns daran beteiligen. Dafür 

brauchen wir Menschen, die mitmachen. Viele 

von Ihnen engagieren sich auf vielfältige Weise. 

Eine wichtige Aufgabe ist die Leitung und Ver-

waltung der Kirchengemeinde. Dafür sind die 

Kirchenvorstände verantwortlich. Im März 2024 

sind Kirchenvorstandswahlen. In dieser Ausgabe 

finden Sie Erfahrungsberichte von Kirchenvorste-

hern und Kirchenvorsteherinnen. Bitte nehmen 

Sie an der Wahl teil! Wie das geht, das steht auf 

Seite 4.

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“  

(1. Korinther 16, 14) so lautet die Jahreslosung. Das 

ist doch ein wunderbares Motto für das neue 

Jahr! Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes 

neues Jahr wünscht Ihnen,

Elisabeth Rosenfeld 

*Dieser Gemeindebrief lebt von Spenden - wenn

Sie uns unterstützen wollen, spenden Sie gern!

IBAN DE40 2415 1235 0025 1585 85 bei der

Sparkasse Rotenburg-Osterholz,

Verwendungszweck: Gemeindebrief

Weil’s um
mehr als Geld geht.

Mit uns als Finanz-
partner an Ihrer 
Seite.

Damit Sie mehr Zeit 
für das haben, was 
Ihnen im Leben 
wirklich wichtig ist.

spk-row-ohz.de
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An(ge)dacht

 „Alles, was ihr tut,  
geschehe in Liebe.“ (1. Korinther 16,14)

Jahreslosung 2024 

Die Forscherin Margaret Mead wurde einmal gefragt: 

Was sind die ersten Anzeichen der menschlichen 

Zivilisation? Was macht uns Menschen aus? Ihre überra-

schende Antwort: „Ein geheilter Oberschenkelknochen“. 

Denn: Wenn ein Tier sich in der Natur etwas breche, 

wären seine Überlebenschancen gleich null. Es würde 

verhungern, verdursten oder gefressen werden. Der 

Fund eines geheilten Oberschenkels sei ein Indiz: Je-

mand habe sich Zeit genommen, bei dem Verletzten zu 

bleiben, ihn zu versorgen und zu pflegen. Meads Thesen 

sind nicht unumstritten. Aber ich finde die Deutung 

großartig: Fürsorge, Barmherzigkeit und Liebe sind Zei-

chen für das, was menschliche Zivilisation ausmacht. 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ So schreibt Paulus 

im 1. Brief an die Gemeinde in Korinth. Paulus war vom 

Verfolger der christlichen Gemeinden zum Verkündiger 

der Frohen Botschaft von Jesus Christus geworden. Er 

gründet etliche Gemeinden im Mittelmeerraum. Aber 

er macht auch schnell die Erfahrung: In den Gemeinden 

gibt es Konflikte und Lieblosigkeit. So betont Paulus: 

Wer aus Gottes bedingungsloser Liebe lebt, die uns in 

Jesus Christus begegnet, dessen Leben wird auch prak-

tisch von dieser Liebe bestimmt sein. 

Das schreibt er auch der Gemeinde in Korinth. Dabei 

geht es ihm nicht um große Heldentaten, sondern 

um das Alltägliche. In seinem Brief spielt er das an 

praktischen Fragen durch, etwa an Streitigkeiten von 

Gruppierungen in der Gemeinde. Es darf nie darum 

gehen, Recht zu behalten, sondern alles Tun von der 

Liebe bestimmt sein zu lassen. Vor allem: Wie wird 

Rücksicht auf die Ärmeren genommen? Damit hakte 

es in Korinth: Wenn sie zusammen Abendmahl feiern, 

sitzen da einige gesättigt, andere aber mit knurrendem 

Magen. Das verletzt die im Glauben an Christus vor-

gegebene Gemeinschaft, meint Paulus. Manche Themen 

sind erstaunlich aktuell. 

Viele wären heute in unse-

rer komplexen Gesellschaft 

hinzuzufügen. Ständig 

steht man vor neuen He-

rausforderungen und der 

Frage, was zu tun ist. Wer kann da schon immer wissen, was 

richtig ist? „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Der Kirchen-

vater Augustin hat es später pointiert formuliert: „Liebe – und tu, 

was du willst.“ Wenn du eine Entscheidung aus Liebe heraus 

triffst, dann wird sie richtig sein. Was für ein weitherziger 

Kompass für Entscheidungen in unübersichtlicher Situa-

tion! Er verbindet Freiheit mit Verantwortung. Engstirniger 

Moralismus, den es leider gab und gibt, entspricht gerade 

nicht dem christlichen Glauben. 

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ Nicht die Ich-Bezogenheit 

steht im Mittelpunkt, sondern die Gemeinschaft. Das gilt für Pau-

lus aus dem Glauben heraus, dass Gott, der Grund aller Liebe, uns 

Menschen mit einem liebenden Blick ansieht und wir dadurch 

auch andere so anblicken können. 

Aus der Liebe heraus können wir bejahend in der Welt leben und 

in ihr handeln. Gerade in Zeiten, in denen uns Krisen und Proble-

me übermächtig erscheinen. Dietrich Bonhoeffer hat es für seine 

Zeit, in der Krieg und Vernichtung tobten, so ausgedrückt: „Mag 

sein, dass der Jüngste Tag morgen anbricht, dann wollen wir gern 

die Arbeit für eine bessere Zukunft aus der Hand legen, vorher 

aber nicht.“ Für mich eine Auslegung dessen, was es heißt, alles 

aus Liebe zu tun. Und das macht unser Menschsein aus. 

Ein gesegnetes Jahr 2024!  

Ihr Dr. Hans Christian Brandy Regionalbischof für 

den Sprengel Stade
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Titelthema

Schon jetzt vormerken: 
Kirchenvorstandswahl 2024 

Im nächsten Frühjahr wählen die Mitglieder der Kirchen-

gemeinden unserer Landeskirche ihre Leitungsgremien, die 

Kirchenvorstände. Als Kirchenmitglieder haben Sie die Wahl! 

Wahltag ist der 10. März 2024. 

Viele wichtige Entscheidungen zum Thema „Wie sieht 

kirchliches Leben bei uns vor Ort in Zukunft aus?“ wollen 

getroffen werden. Alle Mitglieder sind eingeladen, an den 

Wahlen mitzuwirken und so Kirche mitzugestalten. 

Die Voraussetzungen dafür regelt das aktualisierte Kir-

chenvorstandsbildungsgesetz, das die Landessynode 2022 

beschlossen hat. Es enthält zahlreiche Neuregelungen: 

Die Kirchenvorstandswahl 2024 bietet erstmals neben 

der Allgemeinen Briefwahl auch die Möglichkeit, online 

an der Wahl teilzunehmen: Die Onlinewahl findet von 

Anfang Februar bis zum 3. März 2024 statt. Alle Unterla-

gen für Brief- und Onlinewahl versendet ein Dienstleister 

im Auftrag der Evangelisch-lutherischen Landeskirche 

Hannovers direkt an die Wahlberechtigten. Um Herstel-

lung und Versand der Wahlunterlagen müssen sich die 

Kirchengemeinden nicht kümmern. Gemeinden können - 

zusätzlich zur Briefwahl und Onlinewahl - eine Urnenwahl 

durchführen, wenn sie dies möchten. 

Für Sie heißt das: Wenn Sie Post von der Kirche bekommen, 

öffnen Sie sie bitte! Sie finden darin Ihre Wahlunterlagen. 

Dazu gehört die Vorstellung der Kandidierenden für den 

Kirchenvorstand, damit Sie sich selbst ein Bild machen 

können, wen Sie wählen können. In dem Brief wird genau 

beschrieben, wie die Wahl per Brief oder im Internet funk-

tioniert. In Kirchwalsede, Visselhövede und Wittorf gibt es 

auch die gewohnte Urnenwahl. Die Öffnungszeiten sind 

in Kirchwalsede von 11.00-16.00 Uhr im Gemeindehaus. In 

Visselhövede kann rund um den Gottesdienst (eine halbe 

Stunde vor und nach dem Gottesdienst) am 10. März per 

Urnenwahl gewählt werden. Weitere Informationen finden 

Sie auf der Website www.kirchemitmir.de.

Das hat mich in den letzten Jahren im 
Kirchenvorstand bewegt

Fast 30 Jahre gehöre ich dem Brockeler Kirchenvorstand an. 

Viele Ehrenamtliche und Gemeindemitglieder habe ich  

in dieser Zeit, auch aus der Region, kennen und schätzen 

gelernt. 

Die Kirchenrenovierung 2004 war z.B. ein großes finanziel-

les Projekt. Dafür wurde damals das Kürbisteam gegründet. 

Seitdem konnten wir durch die eingenommenen Gelder 

viele verschiedene Pläne finanziell unterstützen. 

10 Jahre lang hat uns allen der enorme Pastorenwechsel 

viel abverlangt. Dabei haben wir von vielen Menschen Un-

terstützung erfahren. So blicke ich nun dankbar auf diese 

lehr- und segensreiche Zeit zurück.  

Elisabeth Hoops
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Titelthema

Das hat mich in den letzten Jahren im 
Kirchenvorstand bewegt 

Der Anfang der Vorstandsarbeit war für mich sehr interes-

sant, da ich vorher noch fast keine Vorstellung davon hatte, 

was dort, abgesehen von den Gottesdiensten, an Arbeit ge-

leistet wird. 

Da wir aber trotz mancher Widrigkeiten immer zusam-

mengehalten haben, macht die Vorstandsarbeit mir viel 

Spaß. Die freiwillige Mitarbeit in der Kirchenregion  

Brockel-Kirchwalsede-Visselhövede (BKV) und in der Kir-

chenkreissynode, gibt einem die Möglichkeit im “Überbau” 

für die eigene Gemeinde mitzuwirken. 

In der bisherigen Zeit hat mich am meisten bewegt, dass 

wir es geschafft haben, trotz der hohen Hygieneauflagen 

während der Corona-Pandemie, auf unserem Kirchhof 

Gottesdienste durchzuführen. Es sah dort aus wie auf 

einem Schachbrett, da wir die einzelnen Plätze mit Krei-

de abgegrenzt haben und wir haben jeden Stuhl danach 

desinfiziert. Auch dass unser Pastor auf einem   

VW-Pritschenwagen durch die Dörfer gefahren ist, um 

dort Gottesdienste zu feiern, bleibt für mich ein unvergess-

liches Erlebnis. 

Alles in Allem war es eine gute Entscheidung im Kirchen-

vorstand zu sein und ich mache sehr gerne weiterhin mit. 

Casjen Rümenap

Eine Stimme aus dem Wittorfer 
Kapellenvorstand 

Ehrenamtlich tätig zu sein ist für mich eine sehr schöne 

Aufgabe! Im Vorstand und in den Ausschüssen kann ich 

„hinter die Kulissen“ schauen und mitwirken. Ich muss 

mich mit Themen befassen, die mal mehr und mal weniger 

Freude machen. Die Gestaltung von modernen Gottesdiens-

ten ist nur ein kleiner Teil. Auch eher nüchterne Aufgaben 

müssen erledigt werden. Durch die Gremienarbeit habe ich 

schon viel gelernt. Die letzten sechs Jahre waren von der 

Pandemie und Vakanzen geprägt. Eine echte Herausforde-

rung. Durch wechselnde KV-Mitglieder war das Arbeiten 

stets unterschiedlich. Anja Bargfrede

Statement aus dem Kirchenvorstand 
Visselhövede 

Sechs  Jahre liegen hinter unserem Kirchenvorstand und 

viele Herausforderungen haben wir gemeinsam gemeistert. 

Der Kirchturm ist saniert und die Johanniskirche strahlt 

in neuer Innenbeleuchtung. Mittwochs-Innehalten trägt 

die Andachten in die Dörfer und wir haben es auf diesem 

Wege auch geschafft in schwierigen Corona-Zeiten Weih-

nachtsgottesdienste zu gestalten. Unsere Kirche ist eine 

offene geworden, frei zugänglich in der Sommerzeit von 

10-17 Uhr. Die Diakonie-Sozialstation steht auf solidem wirt-

schaftlichem und personellem Fundament, was in diesen 

unruhigen Zeiten nicht selbstverständlich ist. Wir haben 

mit diesem Kirchenvorstand Pastorenvakanzen über-

standen, Feste organisiert und Konfirmanden begleitet, 

besondere Gottesdienste gestaltet und den Gemeindebrief 

geschrieben. Wir haben für Frieden gebetet, Schrott für 

Gott gesammelt, an der Visselquelle getauft und ein Himm-

lisches Vergnügen bereitet. Wir haben unsere Küsterin 

Caterina verabschiedet und Oliver eingeführt. Wir haben 

gelacht und kontrovers diskutiert, weil wir trotz knapper 

werdender Finanzmittel unsere Gemeinde stärken und 

zukunftsfähig machen wollen. Mit Elisabeth und Mathias 

stehen engagierte Pastoren an unserer Seite. Deshalb kan-

didiere ich für eine neue Amtszeit und freue mich auf alle, 

die mit mir zusammenarbeiten werden. Judith Spoo



6

Ehrenamt

Endlich wieder alle gemeinsam –  
Regionales Ehrenamtsfest nach drei 
Jahren Pause 

Nach engagierter Vorbereitung durch das Ehrenamtskoordi-

nationsteam (EKO-Team) fand am Freitag, den 1. September 

im gut gefüllten großen Saal des Dorfgemeinschaftshauses 

Wittorf das Ehrenamtsdankesfest unserer Region Brockel-

Kirchwalsede-Visselhövede nach der coronabedingten 

Zwangspause und den Vakanzzeiten statt. Für mich war  

es das Erste und alle waren aufgeregt… 

Musikalisch umrahmt wurde die Begrüßung und der Got-

tesdienst zu Beginn vom Posaunenchor Kirchwalsede, der 

uns anschließend auch mit Volksliedern erfreute. Unser 

Superintendent Dr. Michael Blömer hielt die Predigt zum 

Thema Ehrenamt und informierte uns über die Situation 

im Kirchenkreis. Im Vergleich zu anderen Regionen der 

Hannoverschen Landeskirche haben wir (noch) eine gute 

Stellensituation, gerade auch in unserer Region, wo derzeit 

alle Pfarrstellen besetzt sind. 

Trotz meiner vorhergehenden Skepsis kam die bestellte 

„Pizza-Kiste“ mit den unterschiedlichen frisch zubereiteten 

Pizzen auch bei der älteren Generation sehr gut an. Den 

Gastvortrag hielt uns anschließend der Scheeßeler Histori-

ker Jürgen Hoops zum Thema „Hexenverfolgungen im Amt 

Rotenburg“, dem heutigen Südkreis. 

Der Abend zeigte uns, wie wichtig der Dank an die ehren-

amtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unserer 

Kirche ist. Dazu gehört die Zeit zur Begegnung und einfach 

zum Klönen, wieder einmal über die Gemeindegrenzen hi-

naus mit alten und neuen Bekannten. Ein besonderer Dank 

geht auch an die Wittorfer Gastgeberinnen! 

Pastor Mathias Wohlfahrt, Beauftragter für das Ehrenamt

Wolfram Zindler verabschiedet sich vom 
EKO-Team - ... und führt andere  
Aufgaben weiter! 

Ein guter Grund einmal für langjähriges Engagement danke 

zu sagen ist Wolfram Zindlers Ausscheiden aus dem EKO-Te-

am unserer Region Brockel-Kirchwalsede-Visselhövede nach 

langjähriger Tätigkeit. Aus der Vorbereitung eines Danke-

Gottesdienstes, gemeinsam mit dem kürzlich verstorbenen 

Visselhöveder Pastor Wolfgang Wattjes, ist dieses Team zur 

Würdigung des Ehrenamtes in unserer Region 2012 entstan-

den und bis heute tätig. Wolfram Zindler, ein Stuttgarter 

Schwabe, der in Ludwigsburg Sozialarbeit studierte, kam 

vor vielen Jahren nach Hannover, dann war er in Verden 

als Fachberater für die Evangelischen Kindergärten unserer 

Hannoverschen Landeskirche tätig. 1995 zog er der Liebe 

wegen in unser kleines Städtchen Visselhövede und begann 

sogleich seine ehrenamtliche Tätigkeit in der Gemeinde. Er 

gründete zunächst einen Werkkreis im St. Johanniskinder-

garten und schuf im Laufe der Jahre mehrere Skulpturen 

für unsere Kita und die Kirche: Johannes tauft ein Kind, 

der Bär und sein Bärchenkind, ein Erdmännchen und ein 

Krokodil. Fast jeden Tag sehe ich Kinder mit und auf den 

Skulpturen herumtollen. Für die Kirche stellte er den Tauf-

baum und den Ständer für den Adventskranz her. 

Als Hobbypianist brachte er sich das Orgelspiel bei und 

spielte in zahlreichen Gottesdiensten, Altenheimandachten 

und Trauerfeiern. Sehr oft begleitet er jetzt die Lektorinnen 

und uns Pastoren zu zahlreichen Anlässen, so oft sind wir 

gemeinsam ausgerüstet mit Keyboard in Stadt und Land 

unterwegs. Dafür bin ich auch persönlich sehr dankbar! 

Sein ehrenamtliches Engagement für die Gemeinden der 

Region umfasst in vielen Jahren sehr zahlreiche unter-

schiedliche Aktivitäten. 

Mit seiner ruhigen Art 

und großen Lebens-

erfahrung ist er eine 

große Bereicherung im 

Leben unserer Gemeinde 

und Stadt – und Vor-

bild für uns Jüngere! In 

der freien Zeit ist er viel 

mit Hund Onno in Wald 

und Flur unterwegs. Trotz Kater Bodo und der Hühner 

sind Hanne und Wolfram auch gern auf Reisen. Wir alle 

hoffen, dass er uns so noch lange erhalten bleibt und wün-

schen ihm gemeinsam mit seiner Frau Hanne noch viele 

glückliche Jahre und Gottes reichen Segen. Im Namen des 

EKO-Teams und der Gemeinden unserer Region  

Mathias Wohlfahrt 



7

 Diakonie-Sozialstation 

In diesem Jahr stand die Woche der Diakonie unter dem 

Motto #AUSLIEBE. Es war zugleich ein besonderes Jubilä-

um, denn vor 175 Jahre war es der Lehrer und Theologe 

Johann Hinrich Wichern, der 1848 auf dem Evangelischen 

Kirchentag in Wittenberg eine Brandrede hielt und die 

dort versammelte Geistlichkeit wachrüttelte. Nächsten-

liebe sollte sich vernetzen, um wirksam zu werden, 

Kooperationspartner sollten außerhalb der Kirche gesucht 

werden. Ein Netzwerk der rettenden Liebe sollte geschaf-

fen werden. Das war die Geburtsstunde der heutigen 

Diakonie und ist auch heute noch die Motivation für  

Vieles von unserem Tun - aus Liebe zu den Menschen -. 

Am 3. September haben wir, die Diakonie-Sozialstation 

Visselhövede-Bothel, unter der Leitung von Pastorin Dr. 

Elisabeth Rosenfeld und Pastor Mathias Wohlfahrt mit 

unseren Mitarbeitenden, unseren Patienten und vielen An-

gehörigen einen besonderen Gottesdienst mit Abendmahl 

gefeiert. „Aus Liebe“ war auch hier das Motto und es ist 

so passend für die Arbeit, die unsere 35 Mitarbeitenden 

für die ca. 180 Patienten täglich erledigen. Es ist nicht ir-

gendein Job, es geht um die Arbeit mit Menschen, die zur 

Bewältigung ihres Alltags unsere Hilfe und Pflege benö-

tigen, damit sie weiterhin in ihrer vertrauten Umgebung 

leben können. 

Dass diese Arbeit die Mitarbeitenden erfüllt und sie diese 

täglich aufs Neue mit großem Engagement angehen, zei-

gen zwei Jubilarinnen, die im Rahmen des Gottesdienstes 

für ihre 40-jährige Tätigkeit in kirchlichen Einrichtungen 

geehrt wurden. 

Christa Voß ist seit 1989 in der Pflege in der Diakonie-Sozi-

alstation in Visselhövede tätig. In ihrer Laudatio würdigte 

Bärbel Niederee ihre langjährige Kollegin Christa Voß als 

eine stets respektvolle, wertschätzende, ruhige und hilfs-

bereite Mitarbeiterin, die gradlinig und kompetent durch 

den Arbeitsalltag schreitet und so stets zuverlässig und 

umsichtig im Einsatz 

für die ihr anvertrau-

ten, zu pflegenden 

Menschen ist. 

Ebenfalls auf 40 Be-

rufsjahre in einer 

kirchlichen Einrichtung 

kommt Bettina Rück. Seit 1994 hat sie die Funktion der 

leitenden Pflegefachkraft in der Diakonie-Sozialstation in-

ne. Von einer kleinen überschaubaren Station hat sie den 

Betrieb weiterentwickelt, hin zu dem großen, gut funktio-

nierenden Pflegedienst, der in der Region gut aufgestellt 

ist. Für eine Laudatio auf dieses Lebenswerk war keine 

besser geeignet als die langjährige Geschäftsführerin Ursu-

la Hoppe. Die Besonderheiten und den wirklich einmaligen 

Arbeitseinsatz der bekannten PDL würdigte sie ausführlich. 

Eine Persönlichkeit mit Ecken und Kanten, doch genau das 

macht Bettina Rück aus. Sie stellt oft das Privatleben hinten 

an, wenn es in der Station „brennt“. So gab es in der Ver-

gangenheit viele bewegende Momente und kräftezehrende 

Aufgaben, die zu bewältigen waren. Im Namen des ganzen 

Teams, der Gesellschafterversammlung und der Patienten 

wurde ein großes Dankeschön ausgesprochen. Beide Mit-

arbeiterinnen segnete Pastor Wohlfahrt und sie erhielten 

eine ganz besondere Ehrenurkunde der Diakonie für ihre 

Treue, ihren Einsatz und ihre Liebe zu den Menschen. 

Im Rahmen des Gottesdienstes wurden ebenfalls die drei 

neuen Pflegefachkräfte im Team der Diakonie-Sozialstation 

vorgestellt. 

Jette Hermonies     Sabrina Pommert        Stefan Schösser 

Die beiden Auszubildenden Wiktoria Choromanska und 

Sirin Benli wurden ebenfalls vorgestellt und erhielten ihr 

Willkommensgeschenk. Unsere Neueinstellungen sind eine 

gute Perspektive für unsere Arbeit und die Menschen, für 

die wir hier stets im Einsatz sind #AUSLIEBE. Ralf Goebel

Woche der Diakonie und Jubiläen in der Diakonie-Sozialstation 
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ADVENTSSINGEN 
Samstag, 2. Dezember 2023, 
ab 14.45 Uhr vor der 
Krankenhauskapelle 

Nach einem gemütlichen Ankommen vor der Kranken-

hauskapelle teilen sich die Sänger*innen in Kleingruppen 

auf, um den Menschen auf den Stationen des Diakonie-

klinikums eine adventliche Freude zu bereiten. Wir freuen 

uns sehr, wenn Sie aus den Kirchengemeinden wieder dabei 

sind und mit Ihrem Gesang den Nachmittag mitgestalten.

 

Das Team der  
Krankenhausseelsorge

Neues vom Förderkreis  
Jugend BKV 

Besuchen Sie uns doch mal auf dem Himmlischen Vergnü-

gen am 10.12.2023 an der Kirche in Visselhövede. Wir freuen 

uns auf Ihren Besuch, erzählen Ihnen gerne etwas von 

unserem Projekt und haben vielleicht die ein oder andere 

Kleinigkeit im Angebot, die Ihnen zu Weihnachten noch 

fehlt. Außerdem merken Sie sich doch bitte folgenden Ter-

min vor: Am 25.05.2024 wollen wir in Brockel, Kirchwalsede 

und Visselhövede wieder „Schrott für Gott“ sammeln. Die 

Einzelheiten hierzu teilen wir Ihnen im nächsten Gemeinde-

brief mit. Bis dahin bleiben Sie behütet und gesund. 

Tina Gräf und das ganze Team vom  

Förderkreis Jugend BKV

Kino für alle! 
Mal wieder Lust auszugehen und 

dafür gar nicht weit fahren zu 

müssen? Dann seid Ihr bei unseren 

spannenden und unterhaltsamen Kinoerlebnissen genau 

richtig! Zusammen mit dem mobilen Kino Niedersachsen 

erlebt Ihr in unseren Gemeindehäusern in Brockel und 

Kirchwalsede die magische Atmosphäre des Kinos. Um 

den Abend in vollen Zügen zu genießen, bieten wir auch 

eine Auswahl an Getränken und Süßigkeiten an. Also 

gleich im Kalender notieren und die ganze Familie, Kinder 

& Großeltern, Nachbarn & Freunde mitbringen! Wir freu-

en uns auf einen wunderbaren Kinoabend mit Ihnen und 

Euch! 

Brockel, Freitag 19.01.2024 

16.00 Uhr Coco - lebendiger als das Leben 

(FSK 0, 109 Min) Bezaubernd farbenfroher Disney Pixars 

Animationsfilm über einen kleinen Jungen, der durch 

einen geheimnisvollen Zauber ins Reich der Toten gelangt 

und mit Hilfe seiner Urahnen einen Weg zurück finden 

muss. 

20.00 Uhr Bohemian Rhapsody (FSK 6, 134 Min) 

Dieser Film erzählt von der Entstehung der Rockband 

Queen bis hin zu dem legendären Auftritt beim Live Aid 

Konzert 1985. Es wird nicht einfach eine Biografie gezeigt, 

sondern eine Geschichte über Freundschaft, Liebe und 

Musik. 

Kirchwalsede, Samstag 10.02.2024 

16.00 Uhr Die Schule der magischen Tiere (FSK 0, 93 Min) 

Ida ist neu an der Wintersteinschule und findet keinen 

Anschluss. Durch eine neue Lehrerin erhalten die Schüler 

magische Tiere, die sprechen können. Benni bekommt die 

magische Schildkröte Henrietta und Ida den magischen 

Fuchs Rabbat, der ihr neuer bester Freund und Begleiter 

wird. 

20.00 Uhr Der Junge muss an die frische Luft 

(FSK 6, 99 Min) Ein außergewöhnlicher Film, der auf der 

wahren Lebensgeschichte des berühmten Entertainers 

und Komikers Hape Kerkeling basiert und zeigt, wie Hu-

mor und Liebe das Leben selbst in schwierigen Zeiten 

bereichern können. Lisa Lüdemann

BEGLEITEN  •  ZUHÖREN  •  AUSHALTEN  •  ZEIT  •  SEGNEN

  REDEN  •  SCHWEIGEN  •  BETEN  •  ATMEN  •  SUCHEN 

TAUFEN  •  FREUEN  •  MITGEHEN  •  ANDACHT  •  TEILEN

FRAGEN  •  DANKEN  •  JUBELN  •  WEINEN  •  VERABSCHIEDEN  

ABENDMAHL  •  TRAUERN  •  FEIERN  •  TRÖSTEN

Das Seelsorge-Team 
 im Agaplesion Diakonieklinkum 
 Für Patient:innen, 
 An- und Zugehörige, 
 Mitarbeiter:innen

Petra Horn
Pastorin

T 77 - 36 63

Michael Hanke
Gemeindereferent, kath.

T 77 - 2007

Margot-Jutta Kruse
Diakonin

T 77 - 2006

Wiebke Ridderskamp
Pastorin

T 77 - 2003

„O, DU GNADENREICHE ZEIT!“ 

Regionale Angebote
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Jugendarbeit

Ferienfreizeiten und mehr – Jahrespro-
gramm der Evangelischen Jugend 2024 

 

Die Evangelische Jugend im Kirchenkreis Rotenburg geht 

auch 2024 wieder auf Tour.  Gelebte Gemeinschaft, viele 

Aktionen und Glaubenserfahrungen gehören zu jeder Fahrt 

dazu.  Im neuen Jahresprogramm finden Kinder- und Ju-

gendliche ab 8 Jahren Fahrten zu verschiedenen Orten  

im In- und Ausland. Das Jahresprogramm für 2024 wird  

vornehmlich digital auf der Webseite:  

www.evjugend-row.de und www.evj-bkv.de erscheinen. 

Am 17.11.23 wird es im Kirchenkreisjugendgottesdienst um 

19.00 Uhr in Rotenburg vorgestellt und ab dem Zeitpunkt 

wird in den Gemeindehäusern auch ein Flyer dazu aus-

liegen. Die Anmeldungen können dann im Internet digital 

vorgenommen werden. Annika Brunotte, Kirchenkreisju-

gendwartin/ Jörg Pahling, Diakon

 

Jugendfreizeit Toskana 2024 - 15 Tage 
Vom 24. Juni bis 8. Juli 2024 fährt unsere Region mit Ju-

gendlichen zwischen 14 und 17 Jahren in die Toskana. Wir 

übernachten in einem Haus, das sich mitten in der wun-

derschönen Toskana befindet und einen großartigen Blick 

auf die Landschaft bietet. Zum Haus gehören ein Pool, eine 

große Terrasse und eine Sportwiese, die uns viel Platz fürs 

Programm und die freie Zeit bieten. Übernachtet wird in 

Mehrbettzimmern, fast alle mit eigenem Bad. Der Ort Mon-

taione ist ein kleines Städtchen im Herzen der Toskana mit 

Bars, Cafés, Eisdielen und Geschäften. Dazu kommen noch 

ein interessantes Programm, Ausflüge und eine gute Ge-

meinschaft. Nicht weit entfernt liegen berühmte Orte der 

Toskana: Pisa, Florenz, Luka ...  mindestens einen werden 

wir besuchen. Übernachtet wird in 3-7 Betten Mehrbett-

zimmern.Die Freizeit kostet 640 €, Juleicainhaber*innen 

zahlen 576 €. Sie wird von Diakon Jörg Pahling und einem 

Team geleitet. Anmeldungen sind ab dem 17.11.2023,  

19.00 Uhr unter https://www.evjugend-row.de/freizeiten/ 

Toskana-2024 möglich, dort finden sich auch weitere  

Informationen.  Jörg Pahling

Tannenbaum-  
sammlung 2024 
Am Samstag, den 13.1.2024 

sammelt die evangelische 

Jugend wieder die ausge-

dienten Tannenbäume im 

Stadtgebiet von Visselhöve-

de gegen eine Spende ein. Bis 9.00 Uhr sollen die Bäume an 

den Straßenrand gestellt werden. Die Spenden werden von 

den Jugendlichen direkt eingesammelt, dazu werden die 

Anwohner gebeten, einen Zettel am Baum zu befestigen, 

wo die Spende abgeholt werden kann. Die Jugendlichen 

können sich mit einem Spenderausweis ausweisen. Infos 

gibt es unter www.evj-bkv.de oder bei Diakon Jörg Pahling 

unter 04262/4484. Jörg Pahling 

„Jugo“ – der Jugendgottesdienst für 
Jugendliche, Konfis und alle  
junggebliebenen 

Das neue Format „Jugo“ eines Jugendgottesdienstes ist ge-

startet und geht weiter. Am 17.2.2024 um 17.00 Uhr wird der 

nächste „Jugo“ in Kirchwalsede stattfinden. Alle sind  

herzlich eingeladen. Jörg Pahling
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Weihnachtsgottesdienste/Weltgebetstag 2024 

Na klar: An Weihnachten feiern wir, dass Gott Mensch wurde. Im Wort „Weihnacht“ findet sich die „geweihte, heilige 

Nacht“ und damit eine alte germanische Tradition: das Fest der Wintersonnenwende. Es fiel im Jahr 354 auf den  

25. Dezember – und an eben jenem Tag ließ der frisch bekehrte römische Kaiser Konstantin fortan die Geburt Jesu feiern. 

Und wie feiern wir heute Weihnachten? Allein oder in der (Groß-)familie, mit allen erdenklichen kleinen und großen Ri-

tualen oder eher formlos? Fakt ist: Es gibt viele Wege zur Krippe. Nach den Corona-Jahren freuen sich viele Menschen 

wieder über Gemeinschaft in Präsenz, auch über Gottesdienst und Krippenspiel vor Ort.

Sonntag, 24. Dezember   
Heilig Abend  
(4. Advent)

Brockel 15.00 Uhr Krippenspiel für Kinder, Diakonin Lüdemann + P. Wietfeldt 
16.30 Uhr Christvesper, Prädikant Luttmann 
18.00 Uhr Christvesper, Prädikant Luttmann  
23.00 Uhr Christnacht, P. Wietfeldt 

Kirchwalsede 15.00 Uhr Krippenspiel
16.00 Uhr Krippenspiel 
17.30 Uhr Christvesper, P. Detjen
22.00 Uhr Christnacht, P. Detjen

Visselhövede 15.00 Uhr Krippenspiel Pn. Rosenfeld
16.30 Uhr Christvesper Pn. Rosenfeld  
18.30 Uhr Christvesper im Freien, P. Wohlfahrt  
23.00 Uhr Christnacht mit dem St. JohannisChor und Lektorin Merle Gräf  

Wittorf 15.30 Uhr Krippenspiel, P. Wohlfahrt
17.00 Uhr Christvesper, P. Wohlfahrt

Montag, 25. Dezember
1. Weihnachtstag

Kirchwalsede 10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor, P. Detjen

Dienstag, 26. Dezember
2. Weihnachtstag

Brockel 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst, P. Wietfeldt

Weltgebetstag 2024 - ...durch das Band des Friedens
Wir sind erschüttert über den Terror der Hamas und entsetzt über die Brutalität und 

Gewalt, die in Nahost eskaliert. Da ist die Vorbereitung des Weltgebetstags 2024 für 

uns eine große Herausforderung, denn die Liturgie kommt aus Palästina. Unsere Ge-

danken und Gebete gelten den leidenden Menschen in Israel und Palästina, und wir 

möchten an der Hoffnung festhalten, dass die Menschen in diesem Land eines Tages in 

Frieden leben können. Auch wenn es angesichts der aktuellen politischen Lage nahezu 

unmöglich erscheint. Wir suchen nach Wegen, wie wir unserem Anliegen – gerechter     

Frieden für alle Menschen – in dieser Kriegssituation, am ersten Freitag im März 2024 entsprechen können. In Brockel 

beginnen die Vorbereitungstreffen ab 11. Januar jeden Donnerstag um 19.30 Uhr (s. Seite 13). In Visselhövede treffen sich 

Interessierte am Donnerstag, 25. Januar um 19.00 Uhr im Gemeindehaus. Die Gottesdienste zum Weltgebetstag finden 

am Freitag, 1. März 2024 in Brockel und Kirchwalsede um 19 Uhr und in Visselhövede um 18 Uhr statt.

Wie unterschiedlich wir Weihnachten feiern  

www.hof-sonnentau.de

LocationDie
für jede Familienfeier!

Telefon 04262 3000800
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Gemeindehaus 
Große Str. 8, 27374 Visselhövede 

oder per E-Mail an: 

kiki-vissel@evj-bkv.de

Lieber Gott, 

manchmal fällt es so schwer, auf 

etwas warten zu müssen, dann 

vergeht die Zeit so langsam. 

Doch du bist bei allen Menschen, 

die warten müssen. 

Du lässt uns nicht allein. Du wartest 

mit uns. Amen

Hallo Kinder, die Adventszeit ist doch eine so wundervolle, besondere Zeit im Jahr. Es gibt so viel Spannendes zu erleben. 

Und gleichzeitig kann ich es kaum erwarten, bis endlich Heiligabend ist. 

Am Heiligabend schickte Gott seinen Sohn Jesus in unsere Welt. Jesus kam nicht als König oder starker Riese zu uns, sondern 

wurde als kleines Baby geboren. Das ist die Besonderheit, die wir an Weihnachten feiern. Wir freuen uns so sehr darüber, dass wir 

uns gegenseitig auch eine Freude machen und uns gegenseitig Beschenken. Das Auspacken der Geschenke an Weihnachten hat 

einen besonderen Namen. Welchen? Das findest du heraus, wenn du das Bilderrätsel löst.

Dies ist das neue Preisrätsel!  
Mitmachen können alle Kinder im Alter von 3 - 11 Jah-

ren. Schickt eure Lösung zum Weihnachtsrätsel bis 

zum  

15. Januar 2024 
mit einer Postkarte an: 

Bitte gebt Namen, Anschrift und euer Alter an.     Viel Glück

Kinderseite & Preisrätsel

Dies sind die Gewinner 
des letzten Preisrätsels:
Lina Joost, Ole Rosebrock und Amy Malia Ruschmeyer 

Ihr bekommt jeweils einen Kalender „Der andere Advent 

für Kinder” zugeschickt. Herzlichen Glückwunsch! 

Die anderen Einsender*innen dürfen sich über einen Trost-

preis freuen. Vielen Dank fürs Miträtseln und viel Glück für 

dieses Mal!

*
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St. Johannis-Kindergarten 

Hand in Hand durchs Leben gehen... 
„Dinge, die man als Kind geliebt hat, bleiben im Besitz des 

Herzens bis ins hohe Alter. Das Schönste im Leben ist, dass 

unsere Seelen nicht auf-

hören an jenen Orten zu 

verweilen, an denen wir 

einmal glücklich waren.“ 

(Khalil Gibran) Für uns 

ist es daher sehr wichtig 

für Kinder und Eltern mit 

unserer Kita einen solchen 

Ort zu schaffen, an den 

man sich gerne erinnert. 

Die ersten gemeinsamen Wochen haben wir genutzt, um 

uns gegenseitig näher kennen zu lernen! Für die meisten 

Kinder ist der Kindergarten die erste außerfamiliäre Betreu-

ungsinstitution. Doch jedes Kind bringt unterschiedliche 

Erfahrungen mit, die geprägt sind von Gewohnheiten und 

Ansichten in der Familie - und doch gibt es vielleicht Ge-

meinsamkeiten. 

Hand in Hand (Kindergarten und Familien) wollen wir den 

Weg durch die Kindergartenzeit gehen - so lautete unsere 

erste religionspädagogische Einheit. Für Eltern und Kinder 

ist z.B. die Kinderkrippe ein bedeutender Schritt in das 

Kindergartenleben... Gemeinsam mit den Eltern begleiten 

wir die Kinder in die neue Umgebung. Dazu schaffen wir 

eine Atmosphäre der Vertrautheit und Offenheit. Die Eltern 

sind dabei die wichtigsten Ansprechpartner ihrer Kinder. 

Daher sind sie stets willkommen, zu Beginn dieses neuen 

Lebensabschnittes am Alltagsgeschehen teilzunehmen. 

Wir lernen Rituale aus Kindergarten und Familien kennen, 

haben Fotogalerien gestaltet (wer gehört zu meiner Familie 

- wer gehört zu meiner Kindergartengruppe), Handpuppen 

aus Socken hergestellt und vieles mehr. Natürlich haben 

wir uns gegenseitig gemalt und unsere Hände betrachtet. 

Dazu gehört für uns Respekt, Verständnis, Wertschätzung, 

Offenheit, Achtsamkeit und Authentizität. Kinder werden 

spielerisch an Wertschätzung und Empathie herangeführt. 

So darf sich z.B. immer ein Kind auf einen schön gestalteten 

Ruheplatz (das Zauberbett) hinlegen und die anderen dür-

fen ihm nacheinander in einer ruhigen Atmosphäre sagen, 

was sie an ihm/ihr gut finden oder was das Kind toll kann. 

Ein reger und erkenntnisreicher Austausch zwischen den El-

tern und Mitarbeitern sehen wir als unsere Pflicht an. Nur 

wenn alle an einem Strang ziehen, erfahren die Kleinen in 

Kita und Kindergarten die bestmögliche Förderung und Be-

treuung. Ob lockerer Plausch zwischen Tür und Angel oder 

ernstes Problemgespräch in einem separaten Raum - alles 

ist möglich. Michaela Lorke 

Und darum können wir spätestens nach dieser Einheit sa-

gen: Ich bin ich und du bist du. Wenn ich rede, hörst du zu. 

Wenn du sprichst, dann bin ich still, weil ich dich verstehen 

will. Wenn du fällst, helf ich dir auf, und du fängst mich, 

wenn ich lauf. Wenn du kickst, steh ich im Tor, pfeif ich 

Angriff, schießt du vor. Spielst du pong, dann spiel ich ping, 

und du trommelst, wenn ich sing. Allein kann keiner diese 

Sachen, zusammen können wir viel machen. Ich mit dir 

und du mit mir – das sind wir. 

Irmela Brender
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 Gruppen und Kreise Brockel

 Für Senioren und Erwachsene

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
Einmal im Monat um 20 Uhr in der Arche  

Termine: 06.12., 02. (oder 09.)01., 07.02., 05.03.

Eberhard Thamm, Tel 04266-8324

Treffpunkt Kirchenbank 
Jeden 1. und 3. Freitag  im Monat Frühstücksbuffet 
9.00-11.30 Uhr 
Termine: 01.+15.12., 05.+19.01., 02.+16.02., 01.03.
Waltraud Gans, Tel 04266-405

Seniorennachmittag 
Jeden 2. Dienstag im Monat um 15 Uhr in 
der Arche Termine: 12.12., 09.01., 13.02.,  
Margrit Lüdemann, Tel 04266-8385

Besuchsdienstgruppe 
Wir besuchen unsere Gemeindeglieder ab 
80 Jahren zum Geburtstag. 
in Brockel = Hannelore Stumm, Tel 04266-1060 
in Bothel = Waltraut Wittenberg, Tel 04266-1251 
in Hemslingen = Margrit Lüdemann, Tel 04266-8385

Kürbisteam 
Wir treffen uns nach Absprache und Wetterlage 
auf den Feldern in Bothel. 
Waltraut Wittenberg, Tel 04266-1251

KREUZ+quer 
Trifft sich nach Absprache 
Andrea Lüdemann, Tel 04266-1674

Frauengruppe 
Wir bereiten den Weltgebetstag und den 
Frauensonntag vor. 
Treffen donnerstags wieder ab 11. Januar um 19.30 Uhr 
in der Arche Stefanie Schmidt, Tel 0174-757 98 54 

Stricken und erzählen 
Stricken lernen, Techniken verfeinern,  
auch für Anfänger 
2 x im Monat, 18.30 – 21.00 Uhr, Termine: 04.12., 
11.+22.1.,07+19.2. Margrit Lüdemann, Tel 04266-8385 

Putzaktion Friedhof 
1 x im Monat Samstag, 9–12 Uhr auf dem Brockeler 
Friedhof. Bitte Gartengeräte mitbringen. 
Marianne Hoffmann, Tel 04266-8494

Für Kinder und Jugendliche 

Babytreff 
Für Babys von 0-1,5 Jahre mit Begleitung 
Jeden Mittwoch 9.30-11.00 Uhr in der Arche  
Diakonin Lisa Lüdemann, Tel 0174-666 00 49

Familienkirche
Für Kinder von 0-7 Jahren und Begleitung. 
1 x im Monat freitags um 16.00 Uhr in der Kirche 
Alexandra Drewes, Tel 04266-2216, Margrit Lüdemann, 
Tel 04266-8385 Nächste Termine: 15.12., 12.01., 16.02.

Kindertreff 
Für Kinder von 6-11 Jahren
Jeden Freitag 16.00-17.00 Uhr in der Arche  
(außer in den Ferien)
Diakonin Lisa Lüdemann, Tel 0174-666 00 49

Musikgruppe
Gitarrengruppe
Jeden Montag um 20.00 Uhr in der Arche.
Myriam Holtermann, Tel 04266-2916

 Gruppen und Kreise 
 in Kirchwalsede 

 Für Senioren und Erwachsene

Offenes Gemeindehaus 
Jeden 1. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Manuela Henke, Tel 04269-1877 oder 

Karin Lindhorst, Tel. 1213 Nächste Termine: 05.12., 02.01., 06.02. 

Gemeindetreff 
Jeden 3. Freitag im Monat um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Ursula Gerken, Tel 04269-1394 Nächste Termine: 
15.12. „Adventsfeier mit Seniorenabendmahl“, 19.01. 
„Aufgaben eines Schiedsmannes“, Wilhelm Janssen, 16.02. 
„Grünkohlessen“ Anmeldungen bei Ursula Gerken 

Besuchsdienstkreis 
Jeden letzen Donnerstag im Monat um 9.30 Uhr im 
Gemeindehaus Ursula Gerken, Tel 04269-1394 
Nächste Termine: 04.01., 25.01., 29.02. 

 Für Kinder und Jugendliche

Eltern-Kind-Gruppe 
Jeden Dienstag 10.00 – 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Marc Heyden, Tel 0176 622 01 424 
Nathaly Lüning, Tel. 0170 457 75 12 

Kinderkirche 
Jeden 1. Samstag im Monat um 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
Maren Böhling, Tel. 04269-917 96 69 
Nächste Termine: 02.12., 06.01., 03.02., 02.03. 

Kinderkleiderbörse 
Für Frühjahr- und Sommerbekleidung im Gemeindehaus 
Annahme: 07.03.2024 von 16.30-18.30 Uhr 
Verkauf: 08.03.2024 von 18.30 Uhr-20.30 Uhr Jutta Vorwerck, 
Tel 04269-1504 Dagmar Winkelvos, Tel 04269-1759

Regionales Mitarbeitendenteam für Jugendliche 
Verschiedene Orte und Termine nach Absprache 
Diakon Jörg Pahling, Tel 04262-4484

Chöre und Musikgruppen

Posaunenchor 
Jeden Montag um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
Matthias Seidler, Tel 04262-955706

Anfängerkurs Posaunenchor 
Jeden Samstag um 10.00 Uhr im Gemeindehaus 
Matthias Seidler, Tel 04262-955706

Gospelchor 
Jeden Freitag um 17.30 Uhr im Gemeindehaus  
Emely Joy Rothchild, Tel 01525 989 3327 
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GOTTESDIENSTPLAN 
Dezember 2023 – Februar 2024   Brockel Kirchwalsede Visselhövede Wittorf
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 Gruppen und Kreise Visselhövede

 Für Senioren und Erwachsene

Gemeindenachmittag in Buchholz 
Um 15 Uhr im Gemeinschaftsraum der Freiw. Feuerwehr 
Pastor Mathias Wohlfahrt, Tel 0173-7517808 
Nächste Termine: 03.12., 29.02. 

Gemeindenachmittag in Hiddingen 
Am 3. Mittwoch im Monat um 15 Uhr im Dorfhaus  
Hiddingen, Renate Carstens, Tel 04262-1307 
Nächste Termine: 20.12., 17.01., 21.02. 

Gemeindenachmittag in Jeddingen 
Am 4. Mittwoch im Monat um 15 Uhr im Jeddinger Hof 
Pastor Mathias Wohlfahrt, Tel 0173-7517808 
Nächste Termine: 24.01., 28.02.

Gemeindenachmittag in Kettenburg 
Alle 2 Monate am 1. Mittwoch im Monat um 15 Uhr im 
Schützenhaus Kettenburg 
Elisabeth Krüger, Tel 04262-2708 
Nächste Termine: 06.12., 07.02. 

Gemeindenachmittag in Nindorf 
Am 2. Donnerstag im Monat um 15 Uhr im  
Dorfraum in der alten Schule 
Pastor Mathias Wohlfahrt, Tel 0173-7517808 
Nächste Termine: 14.12., 11.01., 08.02. 

Gemeindenachmittag in Schwitschen 
Am 1. Donnerstag im Monat um 15 Uhr im  
Schwitscher Haus 
Karin Stegmann, Tel 04262-3870 
Nächste Termine: 07.12., 04.01., 01.02., 07.03.

Gemeindenachmittag in Visselhövede 
Am 4. Dienstag im Monat um 15 Uhr im Gemeindehaus 
Visselhövede 
Hanne Meier-Zinder, Tel 04262-4500 
Nächste Termine: 23.01., 27.02. 

Gemeindenachmittag in Wittorf 
Am 3. Donnerstag im Monat um 15 Uhr 
Renate Heldberg, Tel 04260-322 
Nächste Termine: 21.12., 18.01., 15.02. 

Besuchsdienst 
Einmal im Quartal um 18 Uhr im Gemeindehaus  
Visselhövede, Pastor Mathias Wohlfahrt, Tel 0173-7517808 

Männerrunde 
Am letzten Montag im Monat um 19.30 Uhr im  
Gemeindehaus Visselhövede 
Pastor Mathias Wohlfahrt, Tel 0173-7517808 
Nächste Termine: 29.01., 26.02. 

Ökumenische Frauenfrühstücksgruppe 
Treffen nach Vereinbarung 
Adelheid Lüdemann, Tel 04262-957692 

Frühstückstreff für Menschen mit seelischen Belastungen 
Jeden Donnerstag am 10 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 
Gisela Schmelk-Voß, Tel 04261-82807 

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
Einmal im Monat am Donnerstag um 20 Uhr im Gemeindehaus  
Visselhövede KV-Vorsitzende Hanne Meier-Zindler, Tel 04262-4500 
Nächste Termine: 11.01., 08.02. 

Lichtblicke-Gottesdienst-Team in Wittorf 
Anja Bargfrede, Tel 04260-677 

Fragezeichen-Gottesdienst-Team in Visselhövede 
Anna Pralle, Tel 04262-9198491

Chöre und Musikgruppen
Posaunenchor 

Jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 

Marina Carstens, Tel 0171-9070664

Gitarrengruppe „Saitensprung“ 

Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 

Kai Vesper, Tel 04262-3138

St. Johannis-Chor 

Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 

Marc Puschmann, Tel 04262-95100

Kinder und Jugendliche
Eltern-Kind-Gruppe „Spielmäuse“ 
Jeden Dienstag 10.00 – 11.30 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 
Birte Hoffmann, Tel: 04262-573

Kinderkirche in Visselhövede und Wittorf 
Krippenspiel-Proben Do. 30.11., 07.12., 14.12., 21.12.  
jeweils um 16.00 Uhr im Gemeindehaus,  
Visselhövede: 16.00 – 17.30 Uhr im Gemeindehaus, Freitag 26.1., 23.2. 
Wittorf: 16.00 – 17.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, Donnerstag 
25.1., 22.2. Pastorin Dr. Elisabeth Rosenfeld, Tel 0151-70157882 

Jungschar 
Jeden Freitag 16.00 – 17.30 Uhr in der Süderstraße 5, 
Visselhövede Lisa Puschmann, Tel 04262-95100

Teenkreis 
Jeden Dienstag 17 – 19 Uhr in der Süderstraße 5, Visselhövede 
Anika Dröge, Tel 0152-23245051 oder Nele Bortz, Tel 0157-52424112

Regionales Mitarbeitendenteam für Jugendliche 
Verschiedene Orte und Termine nach Absprache 
Diakon Jörg Pahling, Tel 04262-4484

Familiennachmittag 
Freitag um 16 Uhr im Gemeindehaus Pastorin Dr. Elisabeth  
Rosenfeld, Tel 0151-701 57 882 Nächster Termin: 1.12.

www.stadtwerke-rotenburg.de

Kundencenter  |  Goethestraße 24 
27374 Visselhövede 
Tel.: (0 42 62) 521 61 50

...regional und 
 kompetent!

Strom, Erdgas, 
Wärme plus, 
E-Carsharing Vissel, 
Elektro tanken -  
Wir beraten Sie zu 
allen Themen rund 
um die Energie-
versorgung.
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Neues aus den KVs

FARBEN · TAPETEN · BODENBELÄGE
GARTENSTRASSE 29 · 27374 VISSELHÖVEDE
TELEFON 0 42 62-5 24 · TELEFAX 0 42 62-35 24

Winterpause 
Seit April war das Team der Mittwochsandachten zu Besuch in neun verschiedenen Gärten in den Ortschaften und  

wurde immer sehr freundlich aufgenommen. „Es ist schön, dass die Kirche zu uns kommt,“ hörten wir immer wieder. 

Jetzt ist die Freiluftsaison zu Ende und wir freuen uns, ab April 2024 wieder unterwegs zu sein. Am 13. Dezember gibt es 

noch ein adventliches Innehalten mit Punsch bei Familie Dammann in Jeddingen, Jeddinger Dorfstraße 5 a. 
Sie sind herzlich eingeladen. Hanne Meier-Zindler

Aus dem Kirchenvor-
stand Brockel 

Für die Brockeler war es ein The-

ma, auch für andere sicher eine 

Meldung wert: Das Bieterver-

fahren für das Haus in der 

Kirchstraße ist beendet. Wir 

haben uns für das höchste 

Gebot eines Arztehepaares aus 

Rotenburg entschieden. Damit ist das Haus, 

das lange Zeit von der Kirchengemeinde vermietet 

worden war, und das zuletzt als „Ausweichquartier“ für 

die Pastorenfamilie gedient hatte, in private Hände über-

gegangen. Die Kirchengemeinde ist nicht mehr Vermieter. 

Für den KV heißt das: wir können uns mehr auf die „eigent-

lichen“ Themen konzentrieren und weitere notwendige 

Baumaßnahmen voranbringen: Das Gelände rund um Kir-

che und Arche verschönern und für eine „Sommerkirche“ 

fit machen. Und die Heizung im Gemeindehaus angehen. 

Vermisst jemand den Schuppen am Parkplatz? Ein schönes 

Gefühl, dass wieder einiges erledigt ist. Da kann mancher 

Lust bekommen, sich in den KV wählen zu lassen.  

Wie wär’s? Eberhard Thamm

Das bisschen Aufbau –  
was ist das schon?

Stühle, Bänke, Tonequipment, Altar und Kreuz. Blumen, 

Büsche und Rasenflächen. Gestecke, Erntegaben und Weih-

nachtsbaumkugeln. Toiletten, Strom und Regenschutz. Das 

alles ist zu bedenken, wenn wir als Kirchengemeinde einen 

besonderen Gottesdienst planen - sei es Outdoor oder in 

der Kirche. Ganz oft werden wir von vielen Kirchenmit-

gliedern unterstützt, sei es beim Aufbau, bei der Deko zu 

Erntefest- und Erntedankandachten, beim Schmücken des 

Weihnachtsbaumes und der Kirche zu Weihnachten oder 

bei der gesamten Ausrichtung von ganzen Gottesdiensten 

wie Himmelfahrt mit Salat- und Kuchenspenden. Das ist 

nicht selbstverständlich, ohne diese Hilfe wäre vieles nicht 

möglich! Danke sagen möchten wir vom Kirchenvorstand 

an alle, die uns unterstützen! Ohne euch wäre es deutlich 

schwerer! Carina Plath
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Bananen, Süßkartoffeln, Maniok? Unsere drei Kinder können sich 

aussuchen, was sie essen wollen, wir haben alles da. Das war 

früher nicht so. Ich bin Pastor, da verdient man nicht viel. Aber 

seitdem meine Frau und ich von ADS geschult wurden, ernten wir 

mehr als genug. 

Dabei hätte ich unser steiles, unfruchtbares Land fast verkauft, ich 

hatte es schon schätzen lassen. Aber die Mitarbeitenden von ADS 

überzeugten mich, es zu behalten. So zog ich Gräben und Mauern, 

um Terrassen anzulegen, pflanzte Gräser und Bäume gegen die 

Erosion und verwandelte unseren steinigen Acker in ein üppiges 

Paradies. Ich weiß jetzt, dass unsere Erde sehr fruchtbar ist, wenn 

man sie richtig behandelt. Neue Pläne schmieden wir auch: Meine 

Frau hat vor zu studieren. Auch sie möchte Pastorin werden.  

Wandel säen 
65. Aktion Brot für die Welt 2023/2024 

Helfen Sie helfen. 
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00 

BIC: GENODED1KDB 

Meine Frau kann jetzt studieren

Sie können auch in den Gottesdiensten am 1. Advent und 

Heiligabend oder online spenden: 

www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Fredrik Tanui (45 Jahre) und seine Familie nehmen an einem 

Projekt des Anglican Development Services, des Entwicklungs-

dienstes der Anglikanischen Kirche Kenias, kurz ADS, teil. ADS 

ist eine Partnerorganisation von Brot für die Welt. 

Brot für die Welt
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Visselhövede

Familientreff zum Advent 
Am Freitag, 1. Dezember, laden wir alle Kinder mit Eltern, Paten und 

Patinnen, Großeltern, Freunden und Freundinnen zu einem adventli-

chen Nachmittag mit Basteln und Keksen ein: Beginn ist um 16 Uhr im 

Gemeindehaus (Große Straße 8). Wer mag, kann gern eine Bastelidee 

oder Gebäck mitbringen! Elisabeth Rosenfeld 

 Spieleabend für Erwachsene 
„Der Mensch ist nur da wirklich Mensch, wo er spielt,“ sagte schon 

Friedrich v. Schiller. Wenn Sie Lust haben auf unterschiedliche Spiele 

und das Zusammensein mit spielfreudigen Menschen, laden wir Sie 

ganz herzlich in das ev. Gemeindehaus in der Großen Straße 8 am Frei-

tag, dem 19. Januar 2024, um 19.00 Uhr ein. Für Getränke ist gesorgt. 

Wir freuen uns auf Sie. Tina Gräf und Hanne Meier-Zindler

Sternenkindergottesdienst 
Am 3. Advent, den 17. Dezember, laden wir Sie zu einem musikalischen Adventsgottesdienst mit meditativer Orgelmusik in die St. 

Johanniskirche ein. Dieser Adventssonntag ist zugleich der Gedenktag an die „Sternenkinder“, die vor oder während der Geburt 

verstorben sind. In diesem Gottesdienst erinnern wir an die Sternenkinder - aber es sind ausdrücklich alle eingeladen, die in der 

oft trubeligen Adventszeit zur Ruhe kommen möchten. Es gibt keine klassische Predigt, sondern Gedichte und andere Texte aus 

der Literatur. Wer mag, kann sich im Gottesdienst einen persönlichen Segen zusprechen lassen und/oder eine Kerze anzünden. 

Der Gottesdienst fängt, anders als sonst, erst um 11 Uhr an! Elisabeth Rosenfeld
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Visselhövede

Glüxsache(n)  
Zum ersten Mal möchten mein Team und ich in Visselhövede einen 

Flohmarkt für Frauen veranstalten. „Glüxsache(n)“ sind zu suchen und 

hoffentlich zu finden. 

Wann: Freitag, den 08.03.2024. 

Wo: im Gemeindehaus Visselhövede. 

Wir starten um 19 Uhr und bis 21 Uhr kann geshoppt werden. An hof-

fentlich zahlreichen Verkaufsständen von Frauen für Frauen kann um 

gut erhaltene Kleidung, Accessoires und mehr gefeilscht werden. Da-

zu gibt es Getränke, ein kleines Finger-Food-Buffet und musikalische 

Untermalung im Foyer. 

Die Anmeldung zum Verkauf beginnt am 06.01.2024 unter der E-Mail-

Adresse: flohmarkt@evj-bkv.de Telefonische Infos gibt es  

nur unter: 0178-679 96 23 

Sollten mehr Anmeldungen eingehen, als Stände zu vergeben sind, 

werden wir die Tische verlosen. Ihr erhaltet bis zum 03.02.2024 von uns 

Nachricht, ob Ihr dabei seid oder ob es leider nicht geklappt hat. 

Die Standgebühr und der Erlös vom Getränke- und Finger-Food-Verkauf 

sind für den Förderkreis Jugend BKV bestimmt. Wir sind gespannt, was 

passiert und freuen uns auf diese neue Veranstaltung im Gemeinde-

haus. Tina Gräf und Team

Kultursalon in Visselhövede 
Gemeinsam mit dem Verein „VisselArt“ haben 

wir im Sommer im Haus von Walter Kempow-

ski in Nartum einen neuen Gesprächskreis 

gegründet. Wir nennen ihn „Kultursalon“, denn 

dort sollen kulturelle Themen im Vordergrund 

stehen. 

Im Oktober hat Michael Kropp uns einen Einblick in die chinesische Literatur und Kultur gegeben. 

Vielleicht haben Sie ein Buch, ein Gemälde, ein Musikstück, das sie uns vorstellen möchten? Melden Sie sich gern! 

Beim nächsten Mal werde ich Texte von Gerhart Hauptmann vorstellen. Der Literaturnobelpreisträger lebte und wirkte 

hauptsächlich in Schlesien. Sein wohl bekanntestes Stück sind „Die Weber“, ein sozialkritisches Theaterstück über die Zu-

stände in den schlesischen Webstuben, die durch die Industrialisierung in die Armut gestürzt wurden. In Visselhövede 

ist bekanntlich eine Straße nach Gerhart Hauptmann benannt. Elisabeth Rosenfeld  

Nächster Termin: Mittwoch, 24. Januar um 19 Uhr im Gemeindehaus (Große Straße 8)
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Brockel

Gottesdienste am Heiligabend  
 
Unsere Weihnachtsgottesdienste werden in diesem Jahr alle in der 

Kirche stattfinden. Am Heiligabend ist um:  

15.00 Uhr  Krippenspiel - mitgestaltet von Mädchen  

 und Jungen für Familien mit  

 kleinen Kindern 

16.30 und 18.00 Uhr  Christvesper - mitgestaltet von der  

 Brockeler Kirchentheatergruppe und  

 Prädikant Bernd Luttmann 

23.00 Uhr  Christmette mit Pastor Christian Wietfeldt

Seniorennachmittage 

 

Jeden 2. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr trifft sich der Seniorenkreis in 

der Arche in Brockel. Wir möchten den Kreis für die Allgemeinheit er-

weitern und suchen darum eine neue Bezeichnung. Wer eine Idee hat, 

kann sich bei Margrit Lüdemann melden. Tel. 04266-8385 Jedes Treffen 

hat ein bestimmtes Thema. Wir singen mit Akkordeonbegleitung und 

klönen bei Kaffee und Kuchen. Themen der nächsten Zeit:  

12.12.2023 Advent mit Kindern der Plattdeusch-AG der  

  Grundschule Visselhövede unter der Leitung von  

  Sinikka Lüdemann  

09.01.2024  Palästina: Durch das Band des Friedens. 

  Einstimmung auf den Weltgebetstag 2024  

13.02.2024  Nachmittag mit Pastor Christian Wietfeldt.  

     Margrit Lüdemann

 Ort der Begegnung

Im Frühjahr wurde mit der Neugestaltung unseres Friedhofes begon-

nen. Inzwischen sind die Maßnahmen weitestgehend abgeschlossen. 

Ein Großteil der uralten Gräber wurde eingeebnet und die Grabsteine 

fanden eine besondere Verwendung. Sie wurden in die drei rund-

gemauerten Bögen integriert, die dem neu entstandenen Platz für 

Urnengräber vorstehen. Am 3. September konnten Interessierte sich 

bei Kaffee und Kuchen mit den Neuerungen vertraut machen. Schauen 

sie gerne vorbei - ein Gang über unseren Friedhof lohnt sich allemal. Es 

ist ein besonderer Ort der Begegnung. Mary Janssen
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Brockel

EVENT & CATERING

landschofs-catering.com | 04269 95 11 471

Spieleabend im Brockeler Gemeindehaus  
 
Im September war ich mit meiner Enkelin Lena das erste 

Mal beim Spieleabend dabei. Wir waren acht Personen und 

haben verschiedene Spiele ausprobiert. Einige davon kannten 

Lena und ich bisher noch nicht. Bei kleinen Knabbereien, 

Spiel, Spaß und viel Amüsement haben wir den Abend genos-

sen. Wir waren uns einig, dass wir uns wieder auf den Weg 

machen werden, wenn es heißt: Die Arche öffnet ihre Türen 

zum Spielen. Die nächsten Termine sind am 29. Dezember,  

26. Januar und 16. Februar, jeweils ab 19.30 Uhr. Mary Janssen

Kindertreff macht richtig Spaß!  
 
Freitagnachmittag von 16.00 – 17.30 Uhr stürmen die Kids ins 

Gemeindehaus und freuen sich aufs gemeinsame Spielen, 

Singen, Tanzen, Basteln und die Snackpause. Wir zünden die 

großen Kerzen auf unserem Kinderaltar an: Gott ist mit dabei 

- in allem, was wir tun. 

Die ehrenamtlichen Jugendlichen haben mit mir schon alles 

vorbereitet, damit wir eine richtig schöne Zeit zusammen ha-

ben und gemeinsam das Programm überlegt: Im Dezember 

wollen wir Kerzen mit Marmoreffekt gestalten und Plätz-

chen backen. Nach den Weihnachtsferien starten wir mit 

Kinderdisco und Kinonachmittag ins neue Jahr. 

Wir freuen uns auf alle Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren: 

die, die jedes Mal dabei sind; die, die ab und zu kommen; die, 

die ganz neu dabei sind! 

Kindertreff ist in der Regel jeden Freitag, außer in den Ferien. 

Hier sind die nächsten Termine: 

Dezember: 01./08./15./22. Januar: 12./19. Kino/26. 

Februar: 09./16./23. Eure Lisa Lüdemann (0174-6660049)
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Kirchwalsede

Lebhafter Austausch in der Ost-West-
Partnerschaft 

Schon seit vielen Jahren besteht eine Partnerschaft zwi-

schen den Kirchgemeinden Quatitz und Kirchwalsede in 

Niedersachsen. Neben persönlichen Kontakten einzelner 

Gemeindeglieder findet jährlich ein mehrtägiger Besuch 

einer größeren Gruppe beim Partner statt. Im darauffolgen-

den Jahr gibt es einen Gegenbesuch. In diesem Jahr waren 

wir vom 22.-24. September nach Niedersachsen eingeladen. 

Erstmals gehörten einige Mitglieder der Kirchgemeinde  

Milkel zur Reisegruppe. Schon an dieser Stelle gilt unser 

Dank allen Organisatoren und Machern in der Kirchgemein-

de Kirchwalsede für die Einladung, für die Quartiere, die 

Verpflegung und die investierte Zeit. Danke! 

Am Freitag ging es früh in Quatitz los. Auf der Autobahn 

gab es keine Störungen. Wir erreichten vorzeitig unser 

erstes Ziel, die St. Johannis-Kirche in Visselhövede. Unsere 

Gastgeber trafen ein, wir begrüßten uns herzlich und voller 

Vorfreude auf die vor uns liegende Zeit. Bei der Führung 

in der Kirche erhielten wir von Judith Spoo Informationen 

zur Geschichte von Stadt und Kirche. Nach einer kurzen 

Fahrt erreichten wir das Gelände der Firma Hoyer. Thomas 

Hartmann empfing uns und lud zum Kaffee und Kuchen 

ein. Es folgte eine mehrstündige Führung durch das Firmen-

gelände, natürlich verbunden mit Informationen über die 

Firmengeschichte. Mit den Produkten Heizöl und AdBlue 

wächst das Familienunternehmen kontinuierlich – beein-

druckend. Der Abend der Begegnung war in der Gärtnerei 

Müller in Kirchwalsede liebevoll vorbereitet worden. Gast-

geber und Gäste saßen noch lange beieinander, es war ein 

sehr gelungener Abend. 

Am nächsten Tag hatten wir die Wahl zwischen dem Be-

such des Vogelparks in Walsrode oder der Teilnahme am 

Erntefest in Kirchwalsede. Unter Regie von Frau Hoppe fuhr 

die Mehrzahl der Gäste mit dem Bus nach Walsrode. Der 

Höhepunkt im Park war für mich die Flugshow. Es ist be-

eindruckend, wenn Vögel mit einer Spannweite von über 

250 cm ganz dicht über die Köpfe der Besucher fliegen. 

Danach hatten wir ausreichend Zeit, uns den Park und die 

Tiere anzusehen. Zum Abschluss der Fahrt besuchten wir 

das Kloster Walsrode. Das evangelische Damenstift wurde 

986 erstmals erwähnt, zur Zeit leben dort drei Frauen. Der 

Abend des Tages klang für uns 

in den Familien der Gastgeber 

aus. Am Sonntag fand ein ge-

meinsamer Gottesdienst statt. 

Pastor Detjen war verhindert, er 

wurde von Pastorin Dr. Rosen-

feld vertreten. Gemeinsam mit 

Pastor Wohlfahrt nahmen sie 

mehrfach Bezug zu ihrer vor-

hergehenden Pfarrstelle in der 

Niederlausitz. Die Rotenburger 

Werke hatten üppige und 

schmackhafte Gerichte geliefert, die Zeit für das Abschieds-

essen im Gemeindehaus ging viel zu schnell vorbei. Ohne 

Störungen auf der Autobahn erreichten wir gegen Abend 

Quatitz. Gastgeber und Gäste wollen auch in den kommen-

den Jahren die Partnerschaft aktiv gestalten. Das 30. Treffen 

wird vom 3.-6.10.2024 sein. Gunter Mrosko, Großdubrau

RICHTIG LECKER.

 

Kartoffeln
www.hof-luedemann.de

Bäuerlicher Hofladen
Ziegeleiweg 2  27374 Nindorf

direkt an der B440 
zwischen Visselhövede und Wittorf

Tel 04262 94461
www.hof-riessel.com
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Kirchwalsede

Winterliche Musikabende  

Auch wenn im Januar und Februar 2024 die Gottesdienste 

wegen der Winterkirche im Gemeindehaus stattfinden, 

werden die Konzerte der klingenden Kirche im Kirchenge-

bäude zu hören sein. 

Für den 26. Januar bereitet der Posaunenchor ein ab-

wechslungsreiches Programm vor. Die Bläserinnen und 

Bläser möchten zeigen, dass sie außer Sakralmusik auch 

moderne Werke der Popularmusik beherrschen. Das „feu-

rige“ Geburtstagsstück „M. 2021“ für die Landespastorin 

der Posaunenarbeit und das rätselhafte „Pecunia non olet“ 

von Reinhard Gramm sind nur zwei Beispiele. Die Zuhöre-

rinnen und Zuhörer können sich zudem auf das beliebte 

Abendlied „Der Mond ist aufgegangen“ zum Mitsingen 

freuen. Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Finanzie-

rung der Bläserwoche wird gebeten. 

Am 23. Februar gibt der Gospelchor Kirchwalsede sein 

erstes Konzert unter der Leitung von Emily Joy Rothchild. 

Seit einem Jahr leitet die US-Amerikanerin dann den Sän-

gerkreis mit großem Engagement. In dieser Zeit konnte 

das Repertoire um neue schwungvolle Stücke und auch 

feierliche Lobpreislieder erweitert werden. Lassen Sie sich 

überraschen! Der Eintritt ist frei, um Spenden für Noten-

käufe wird gebeten. Beginn ist für beide Konzerte um 

19.00 Uhr. Ursula Hoppe

Kirchenhüter zu Gast  

Wir freuen uns immer, wenn jemand unsere St. Bartholo-

mäus-Kirche besichtigen möchte, wir sind in Kirchwalsede 

ja auch ein bisschen stolz auf unser schönes, altes Gottes-

haus! 

Anfang Oktober waren sehr kundige Gäste da: die ehren-

amtlichen Kirchenhüter der St. Andreas-Kirche in Verden 

mit ihrer Pastorin Bettina Kattwinkel-Hübler und dem 

Organisator der Gruppe, Dr. Walter Jarecki. Jedes Jahr zum 

Ende der Kirchenöffnungs-Saison machen die Kirchenhüter 

einen gemeinsamen Ausflug. In diesem Jahr hatten sie sich 

unsere Kirche als Ziel ausgesucht mit anschließender Ein-

kehr im Café auf dem Hartmannshof. 

Die Verbindungen nach Verden sind alt, schließlich war 

einer der Stifter unseres Altars Eilard (oder Elardus) von 

der Hude, der Enkel eines bedeutenden Verdener Gelehr-

ten gleichen Namens. Eine überraschende Information 

war, dass der Grundriss des ursprünglichen Baues der St. 

Andreas-Kirche dem unserer Kirche entspricht, wie archäo-

logische Funde belegen. 

Aber nicht nur die Historie war Thema. Viel Bewunderung 

erregte der Kranz, der noch von der Hochzeit, die zwei 

Tage zuvor stattgefunden hatte, die Tür schmückte. Das 

sei etwas, das es so in der Stadt nicht mehr gebe. So ver-

sammelten sich alle gern zum Abschlussfoto unter diesem 

schönen Zeugnis dörflicher Traditionspflege. Almuth Quehl
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Turmeule Sybille/Brockel
Am 1. Oktober fand in Brockel wieder einmal der traditio-

nelle Bauernmarkt statt. Was für ein Spektakel und buntes 

Treiben auf der Straße vor meiner Kirche. Diverse Händler 

haben ihre Waren feilgeboten. Schade allerdings, dass wie-

der einmal der Stand mit leckeren kandierten Mäuseohren 

fehlte. Übrigens: Das Geld aus dem Verkauf vom Stand 

des Kürbisteams und des Bauernmarkt-Cafés kommt aus-

schließlich unserer Kirchengemeinde zu Gute. Ob dabei für 

mich auch mal ein neuer Schlafplatz oben im Kirchturm 

abfällt? 

Spatz Anton/Kirchwalsede 
Letztens haben Zweibeiner diverse Tüten und Kisten ins 

Gemeindehaus getragen. Diese Aktion verfolgte ich eine 

ganze Weile. Neugierig bin ich runtergeflogen und habe 

mich vor ein Fenster gehockt. Von da beobachtete ich, 

was dort vor sich ging. Große Mengen Spiele in Kartons 

und Pappschachteln wurden sortiert und in verschiedene 

Räume getragen. Am nächsten Tag war bis 16.00 Uhr ein 

Kommen und Gehen. Fast alle hatten beim Verlassen et-

was in der Hand. Da bin ich dann auch flugs rein, um mir 

eine Kleinigkeit auszusuchen. Ein kleiner Beutel mit Mur-

meln hatte es mir angetan. Fix geschnappt und ab nach 

Hause! Da kann ich dann bei den verschiedensten Aktivi-

täten in der Kirche für Gesprächsstoff sorgen. Hin und 

wieder eine dieser kleinen, bunten Kugeln auf der Treppe 

in Schwung bringen…. 

Rabe Otto/Visselhövede 

Interview mit Joschka, schwarzer Kater, wohnt seit seinem 

Umzug mit seinen Menschen im Pastorenhaus in   

Visselhövede.  

R: Joschka, wie hast du dich inzwischen bei uns in Vissel-

hövede eingelebt? 

J: Da ich mich überall zu Hause fühle, wo es meinen 

Menschen gut geht, habe ich mich auch hier schnell ein-

gewöhnt.  

R: Wie müssen wir uns deinen Aufgabenbereich vorstellen? 

J: Der gestaltet sich recht vielfältig. Regelmäßig muss ich 

im Gemeindehaus und in der Kirche nach dem Rechten 

sehen. Auch unserer Gemeindesekretärin schaue ich bei 

ihrer Arbeit hin und wieder über die Schulter. An der Vis-

selquelle führe ich Aufsicht. D.h., sollten sich dort zu viele 

Goldfische tummeln, bin ich angehalten, für einen aus-

geglichen Bestand zu sorgen. Außerdem bin ich zuständig, 

regelmäßig nachbarschaftliche Kontakte zu pflegen.  

R: Das sieht nach einer Menge Arbeit aus.  

J: Genau. Da sind auch wir Vierbeiner in der Pflicht, selb-

ständig auf unser Stundenkontingent zu schauen.  

R: Dabei wünsche ich gutes Gelingen.  

Vielen Dank für das Gespräch. 

Das Interview mit dem pastoralen Kater führte Otto aus 

der ornithologischen Redaktion 

Buntspecht Theodor/Wittorf 
Am 13. Oktober gab es endlich wieder einen „Lichtblicke 

Gottesdienst“ in unserer Kapelle. Da wurde der Aberglaube 

thematisiert. Ein wirklich spannendes Thema. Zum Glück 

bin ich nicht abergläubisch. Nur bei besonderen Bege-

benheiten bin ich aufmerksamer als sonst. Sollte z.B. bei 

meinem morgendlichen Fitnesstraining eine schwarze Krä-

he von links meine Flugbahn kreuzen, warte ich so lange, 

bis sie wieder zurück geflogen kommt. Und den Rest des 

Tages bin ich ein wenig vorsichtiger als sonst - man weiß ja 

nie… 3 x auf Holz klopfen verbietet sich bei mir ja sowieso. 

Wenn ich anfange zu hämmern, sieht doch jeder gleich ein 

Loch, wo noch gar keins ist. In diesem Sinne: Holz- und 

Beinbruch! Euer ornithologisches Redaktionsteam

Sybille & Kollegen
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Regionales Büro 

Internet 
Sie finden uns unter 
www.kirche-bkv.de und 
www.evj-bkv.de

Brockel 
Alexandra Drewes

Dorfstraße 6, 27386 Brockel
Mi 14.30 – 17.30 
Do 9.00 – 12.00
Telefon 04266-22 16
Mail: kg.brockel@evlka.de

Kirchwalsede
Markus Kramer 
Westerwalseder Str. 7, 27386 Kirchwalsede
Mi 9.00 – 11.00  
Do 14.00 – 16.00 
Telefon 04269-12 35
Mail: kg.kirchwalsede@evlka.de

 
Visselhövede
Alexandra Drewes
Große Str. 8, 27374 Visselhövede
Mo 10.00 – 12.00 
Di   14.00 – 18.00 
Fr   10.00 – 12.00
Telefon 04262-35 22
Mail: kg.visselhoevede@evlka.de 

Pfarrämter 

Pfarramt Brockel
Pastor Christian Wietfeldt 
Dorfstraße 6, 27386 Brockel 
Telefon 04266-955 565 
Mail: christian.wietfeldt@evlka.de

�

So sind wir für Sie erreichbar
Pfarramt Kirchwalsede
Pastor Hermann Detjen
Westerwalseder Str. 7,  
27386 Kirchwalsede
Telefon 04269-932 01 21 
Mail: hermann.detjen@evlka.de

 

Pfarramt Visselhövede
Pastorin Dr. Elisabeth Rosenfeld 
Große Str. 8a, 27374 Visselhövede
Telefon 0151 701 57 882  
Mail: elisabeth.rosenfeld@evlka.de

Pastor Mathias Wohlfahrt 
Große Straße 8b 
27374 Visselhövede 
Telefon 0173 751 78 08 
Mail: mathias.wohlfahrt@evlka.de

 
Regionale Arbeit mit Kindern  
und Jugendlichen 

Diakonin Lisa-Marie Lüdemann

Dorfstr. 6, 27386 Brockel  

Telefon 0174 666 00 49 

Mail: Lisa-Marie.Luedemann@web.de

Diakon Jörg Pahling

Große Straße 8, 27374 Visselhövede 

Telefon 04262-44 84 

Mail: joerg@evj-bkv.de

Diakonie-Sozialstation
Büro Bärbel Niederee 

Schäferstr. 27, 27374 Visselhövede 
Telefon 04262-42 31

Pflegedienstleitung 

Bettina Rück 

Mo-Fr 8.00 - 14.00 

St. Johannis-Kindergarten 
Michaela Lorke 
Gartenstraße 19, 27374 Visselhövede 
Telefon 04262-918 41 22 
Fax 04262-918 41 21 
Mail: kontakt@st-johannis-kiga.de

     

Landeskirchliche Gemeinschaft
1. Vorsitzende Silke Völkers 
Süderstraße 5, 27374 Visselhövede 

Telefon 01577 921 82 88  
www.lkg-vissel.jimdofree.com
 
 
Diakonisches Werk 

Kirchenkreissozialarbeit 
Lisa Schnackenberg 
Telefon 04261-630 39-50 

Evangelische Lebensberatung 
Telefon 04261-630 39-60

Wildwasser-Beratungsstelle
für Betroffene sexueller Gewalt
Telefon 04261-630 39-90

Flüchtlingsarbeit 
Christina Golegos 
Telefon 0176 732 08 177

Jugendmigrationsdienst  
Dorothea Schwegler 
Telefon 01 57 36 14 3308

Schuldnerberatung 
Heiko Thömen 
Telefon 04261-630 39-56

 
Rat & Hilfe

Hilfe für Suchtkranke
Telefon 04262-36 85

Telefonseelsorge 
Telefon 0800-111 2 111

Hospizhilfe Rotenburg 
Telefon 04261-209 78 88 und 
0172-433 60 53

Anschriften
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Pinnwand

 Strickabende 
im Gemeindehaus Brockel 

04.12., 11.+22.01., 07.+19.02.2024 

jeweils von 18.30-21.00 Uhr 

 Spieleab
ende 

im Gemeindehaus Brockel 

29.12., 19.01., 16.02. um 19.30 Uhr 

im Gemeindehaus Visselhövede 

19.01.2024 um 19.00 Uhr

 Klingende Kirche in Kirchwalsede, jeweils um 19.00 Uhr 26.01.2024 - Posaunenchor 23.02.2024 - Gospelchor

 
 

 Weltgebetstag- 
vorbereitung 

ab 11.01.2024 jeden Donnerstag 
um 19.30 Uhr  

im Gemeindehaus Brockel 
Ansprechpartnerin  

Stefanie Schmidt, Tel. 0174 757 98 54

 Kinderkleiderbörs
e 

in Kirchwalsede am 08.03.2024 

um 18.30 Uhr im Gemeindehaus 

. 




